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 Wenn meine Eltern das nächste Mal sexen, schau ich zu. Ich will 

mal wissen, wie das geht. 

 Wenn zwei Verliebte sich zum ersten Mal küssen, kippen sie 
gleich um und stehen mindestens eine Stunde lang nicht mehr 
auf. 

 Im Fernsehen drücken die nur den Mund aufeinander, aber in 
echt muss man sich die Zunge im Mund herumschieben, sonst ist 
man nur botanische Freunde. 

 Ich heirate später mal die Mama. Eine Fremde Frau will ich nicht. 

 Für Mädchen ist es besser, nicht zu heiraten, aber Jungs 
brauchen jemanden zum Putzen. 

 Wenn eine Frau ein Baby bekommt, wird sie Gebärmutter. 

 Bevor sie heiraten, müssen Mann und Frau gründlich prüfen, ob 
sie mit allen wichtigen Teilen zueinander passen. 

 Der Papi streut die Samen und die Mami legt ein Ei. So entstehen 
die Babys. 

 Wenn ich erst mal aus der Schule raus bin, suche ich mir eine 
Frau und heirate. 

 Als meine Schwester noch mal was vom Nachtisch nehmen 
wollte, hat ihr Freund zu ihr gesagt, sie solle jetzt aufhören, er 
schlafe nicht gern auf vollem Magen. 

 Bevor ich auf der Welt war, mussten meine Eltern mit sich selber 
spielen. 

 Ich habe ein Muttermal am Bauch, da kommen später mal die 
Babys raus. 

 Wenn ich groß bin, heirate ich gleich zwei Frauen. Eine auf 
Reserve. 


